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Grußwort  

des Kerwevadders 2022 
 

 

Liebe Crumschter Ortsgemeinde, 

liebe Kerwegäste, 

 

 

 

Nach der Kerb 2020, die wir nur sehr klein feiern durften, und nach der Kerb 2021, 

die wir im Zelt mit Hygienevorschriften feiern durften, ist es dieses Jahr endlich 

wieder so weit: Die Kerb 2022 findet in unserem geliebten Tornhallsaal statt! 

 

Aus der Kerb 2021 haben wir im letzten Jahr das Beste gemacht. Die Kerb im Zelt 

war einzigartig und ohne die Altkerwemädcher, die Altkerweborsch, dem Turnverein 

1903 Crumstadt e.V., den Kerweborsch, unserem Kerwekomitee und allen andere 

Helfern, hätte das im letzten Jahr nicht funktioniert und ich möchte mich 

dementsprechend auch bei allen bedanken, dass wir dadurch so ein geiles Fest auf 

die Beine stellen konnten.  

 

Ein Jahr ist nun wieder rum und die Kerb anno 2022 steht vor der Tür. Seit letztem 

Jahr hat sich somit auch einiges geändert. Es gibt einen neuen Kerwevadder, ein 

neues Kerwekomitee wurde gewählt und das Wichtigste die 429. Kerb wird wieder 

im Tornhallsaal stattfinden. Zudem können wir dieses Jahr in der Gaststätte der 

Turnhalle ein neues Wirtepaar begrüßen: Federica und Carmello mit der Gaststätte 

LoStretto. 

 

Unsere rund 50 Kerweborsch sind momentan wieder fleißig mit Schmücken des 

Tornhallsaals beschäftigt, damit die Rückkehr so schön wie möglich gefeiert werden 

kann. 

 

Ich möchte Sie nun alle herzlich einladen die Kerb 2022 mit uns zu feiern, um dafür 

zu sorgen, dass auch dieses Jahr die Kerb in de Tornhall unvergessen bleibt. 

 

Viel Spaß und wir sehen uns im Tornhallsaal 

 

Wünscht 

 

 

Max Broßeit 

Kerwevadder vun de Tornhall 2022 
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Grußwort der Pfarrerin 
 

Die Großwetterlage ist kompliziert dieser Tage.  

Manch Gegenwind ist da.  

Doch eine steht aufrecht mitten in Crumstadt, seit 429 

Jahren:  

Unsere Crumstädter Kirche!  

In ihr suchen und finden Menschen Hoffnung,  

sie finden Geborgenheit und Gemeinschaft, 

Solidarität und Weitblick. 

 

Das ist wahrlich ein Grund zu feiern!  

Ganz egal wie die Großwetterlage ausschaut, der Weg Jesu zeigt mir den Kurs für 

eine gelingende Gemeinschaft! Und Jesus hat bekanntlich gerne und viel gefeiert! So 

freue ich mich, dass ich als Pfarrerin von Crumstadt dieses Jahr wieder zu den 

Feierlichkeiten der Crumstädter Kerb einladen darf. Denn es ist nötig und sinnvoll, 

Kerb zu feiern, weil wir Gemeinschaft brauchen, weil wir den Austausch brauchen, 

weil wir den Kontakt untereinander brauchen. Und am schönsten ist es, wenn nicht 

nur altbekannte Gesichter sich wiedersehen, sondern jede und jeder auch neue 

kennenlernt. Ich verspreche Ihnen und Euch: Crumstadt bietet immer wieder 

freudige Überraschungen! Hier leben Menschen mit ganz besonderen und ganz 

unterschiedlichen Begabungen, Hobbies und Vorlieben und nicht selten finden sich 

neue Freundschaften. Wie schön, dass wir so vielfältig unterwegs sind! Aber nur wer 

unter die Leute geht, findet den Kontakt! Deswegen: Lasst uns Kerb feiern! Und lasst 

uns auch auf uns unbekannte Menschen zugehen!  

Und nachdem wir letztes Jahr gezeigt haben, dass wir das Boot „Kerb“ gut steuern 
können auch mitten in pandemischen Stürmen, so wird es auch dieses Jahr gut 

gelingen! So wie unsere Kirche durch die Wellen der Jahrhunderte mit den 

jeweiligen Herausforderungen sicher gesegelt ist. Deswegen grüße ich dieses Jahr 

mit einem seemännischen Gruß:  

 

Ahoi! Willkommen an Bord der Crumstädter Kerb!  

Anfang September werfen wir die Leinen los! 

 

Lasst uns gemeinsam durch die Stürme des Lebens segeln und lasst uns unsere 

Gemeinschaft feiern! Ich würde mich freuen den ein oder anderen nicht nur auf 

dem Kerweplatz oder im Festsaal zu treffen, sondern auch im diesjährigen 

Kerbgottesdienst am Sonntag, den 4. September 2022 um 10 Uhr. Thema des 

Kerbgottesdienstes dieses Jahr: „Das kann doch einen Seemann nicht erschüttern“  
Und noch mehr würde ich mich freuen, wenn auf den Crumstädter Straßen zum 

Kerbumzug die Umzugteilnehmer*innen mit dem Gruß: Heio, Heio, Hej! Ahoi! 
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geleitet werden! Denn das fehlte mir in den letzten Jahren: Ein Kerwegruss für den 

Umzug, da standen wir Zuschauer*innen oft viel zu stumm am Straßenrand…Feiern 
lebt von Interaktion:  

Heio Hejo, Hej! Ahoi! 

Den Kerweborsch mit ihrem Kerwevadder Max Brosseit und allen Kerwemädscher 

danke ich für ihren unermüdlichen Einsatz für unser traditionsreiches Fest! Und 

hoffe, dass wir nicht so oft singen müssen: What shall we do with the drunken sailer 

– earlier in the morning?  

 

 

Es grüßt alle Crumstädter*innen von Herzen Pfrin. Julia Bokowski 
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Grußwort zur Crumschter Kerb 2022 
 

 

Liebe Mitbürger und Kerwegäste, 

liebe Kerweborsch und Kerwemädcher, 

 

 

 

 

zur Crumschter Kerb 2022 möchte ich Euch ganz herzlich begrüßen. 

 

Nachdem 2020 die Kerb wegen Corona ganz ausfallen musste, und wir 2021 

eine schöne Zeltkerb auf dem Jahnplatz gefeiert haben, möchten wir in diesem 

Jahr wieder „eine normale Kerb“ im Saal der Turnhalle feiern - in unserer „Gut 
Stubb“. 
Alles soll wieder wie gewohnt stattfinden, angefangen mit dem „Mädcher holen“, 
Kerweredd, Kirchgang, Umzug, Frühschoppen und natürlich den Kerb-

Tanzveranstaltungen an den Abenden im Tornhallsaal.Die Kerweborsch und 

Kerwemädcher unter der Leitung von Kerwevadder Max Brosseit haben alles für 

unser großes Fest gut vorbereitet. Hier ist die Vorfreude jetzt schon zu spüren. 

Euch gilt unser großer Dank. 

Für unsere neuen Wirtsleute ist es die erste Kerb. Die Anspannung bei 

Federica, Carmelo, Concetta und Salvatore mit ihren vielen Helfern ist groß. 

Sie geben jetzt schon ihr Bestes, um sie mit guten Speisen und Getränken zu 

bewirten. 

Im Hintergrund sind noch viele Helfer des TV Crumstadt im Einsatz, damit alles 

reibungslos läuft. Auch hier möchte ich mich ganz herzlich bedanken. 

Jetzt wollen wir aber feiern. 

Genießen sie die Zeit in der 

Turnhalle. Auf zur Kerb in die 

Tornhall! 

 
Herzliche Grüße 

Ihr 

 

Gernot Hofmann, 1. Vors.-Turnverein 1903 Crumstadt e.V. 
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Liebe Leserinnen und Leser… 
… die Crumschter Kerb, die Crumschter Kerb,  die Crumschter Kerb is 
do, waos soin die Leid so froh. Auch dieses Jahr können wir es kaum 

noch abwarten, denn die Crumschter Kerb anno 2022 rückt immer 

näher. Die Kerweborsch vun de Tornhall geben sich alle Mühe die 

letzten verbleibenden Vorbereitungen zu treffen. Hierzu zählt auch 

die Verteilung der jährlichen Festschriftausgabe. Mit diesem Blättchen 

möchten wir Ihnen auch in diesem Jahr wieder eine kleine Lesefreude 

bereiten. 

Seit langjähriger Tradition weiß man, wenn die Festschrift im 

Briefkasten liegt, ist das größte Fest im Ried nicht mehr weit. Die 

Crumschter Kerb steht vor der Tür. Die Kleider werden aus den Tiefen 

der Schränke geräumt und faltenfrei gebügelt, die eingestaubten 

Lackschuhe werden blitzeblank poliert und die vergessene Krawatte 

zurechtgerückt. Danach geht es mit seinen Liebsten in die Tornhall um 

zu singen, tanzen und feiern. 

Damit Sie sich Gedanken machen können, welche Kleider und Trends 

in den letzten Jahren der neuste Hit war, können Sie sich gerne die 

Bilder der letzten Jahre betrachten. Neben der guten Laune sind auf 

den Bildern schöne Momente, tolle Einlagen, lächelnde Gesichter und 

die Wahnsinns´  Stimmung von ganz Crumstadt erkennbar. Gerade im 

letzten Jahr wurden bei der Zeltkerb unzählige Bilder geschossen, die 

all das wiederspiegeln. 

Hier können Sie alles begutachten:  https://crumschter-kerb.de 

Aktuelle Themen werden selbstverständlich auch über Instagramm 

und Facebook hochgeladen, nachschauen lohnt sich also: 

Instagramm:  @crumschterkerb 

Facebook:  @tornhallkerb_crumcht 
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Wir feiern Kerb vor de Tornhall - heit Noacht“ 
 

Im Jahr 2020 feierten wir eine ganz besondere Kerb. Unsere schöne 

Kerb wurde in die verschiedensten Gärten, Keller, Höfe oder Scheunen 

verlegt. Und Warum? Ein kleines Virus verbreitete eine Krankheit, die 

wir so nicht kannten. Wir lernten daraus und hatten 2021 etwas 

Großes und Neues vor. 

Als im Sommer 2021 klar war, dass unsere traditionelle Kerb im Saal 

erneut ausfallen muss, setze sich das Kerwekomitee zusammen und 

überlegte sich eine Alternative. Das Kerweprogramm von 2020 konnte 

so nicht mehr stattfinden, das war uns klar. Es musste was anderes 

her, was Crumstadt unter den geltenden Coronaregeln wieder 

zusammenbringt und feiern lässt. Die Wahl viel hierbei auf ein Zelt. 

Laut Verordnung durfte die Veranstaltung nur im Freien stattfinden. 

Sobald die Wände des Zelts offenblieben, war dies im „Freien“. Diese 
Gelegenheit nutzten wir und holten uns Angebote ein. Da wurde uns 

klar, das Projekt, das wir uns leichter vorgestellt hatten, wird riesig. 

Also gingen wir mit den Angeboten und unserem Vorhaben zum 

Turnverein und stellten unsere Ergebnisse vor.  

  

  

Zeitung & Zeitschriften

Tabak

Lotto

Handykarten

Schreib- & Spielwaren

Kosmetik

Geschenkartikel

Wolle & Kurzwaren

Annahme von Textilreinigung

Paketdienst

      EURO-SHOP * Bettina Lenk-Sonntag * 64560 Riedstadt-Crumstadt * Fr.-Ebert-Str. 40 * Tel. 06158/828836 
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Der Turnverein hatte sich bis zu diesem Zeitpunkt auch schon ihre 

Gedanken gemacht. Auch 2020 hatten wir kurz die Idee im Zelt die Kerb 

zu feiern, welche jedoch durch die immer schärfer werdende 

Personenregelung nicht mehr umsetzbar war. Die Idee Zeltkerb war 

also nicht neu. Nachdem der Turnverein unsere Ideen angehört hatte, 

ergänzte er diese mit Ihren Bedingungen und Ideen und wir kamen zu 

dem Punkt: „Wir schaffen das.“  
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Der Turnverein stimmte das Vorhaben mit dem Vorstand ab und 

gründete einen Zeltkerbausschuss. Da der Turnverein auch aus vielen 

Altkerwevädder, Altkerwemädchen, Altkerweborsch, ehemalige 

Komiteemitgleider der Kerweborsch und Kerbbegeisterte besteht, war 

die Begeisterung und die Motivation sehr groß. Zusammen mit den 

aktiven Kerweborsch wurden wöchentlich Ideen, Verordnungen und 

Bedingungen ausgetauscht und so ginge es schließlich heiße Phase. 

 

Verträge wurden unter Vorbehalt geschlossen und die Gespräche mit 

der Stadt geführt. 

Die Herausforderung war, dass sich die Hygienekonzepte ständig 

änderten und selbst die Stadt nicht genau wusste, wie sie sich verhalten 

darf, ohne am Ende die Überschrift der Bildzeitung zu zieren.  

Jedoch war nach einem Treffen im Rathaus schnell klar, die Stadt will 

auch, dass in Crumstadt gefeiert wird. Nach vielen weiteren 

Telefonaten hatten wir dann die offizielle Erlaubnis und wir konnte in 

die weitere Planung gehen.  
  

Kerb 2020 
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Eines der größeren Themen war die Verpflegung. Eine Kerb ohne Essen 

und vor allem Getränke kann es nicht geben. Der Turnverein setzte sich 

mit der Wirtin Rita und den Kerweborsch zusammen und wir berieten, 

wie wir unseren Gästen gute Getränke und leckeres Essen anbieten 

könnten. Doch nach einiger Zeit ahnten wir, dass die Nummer für die 

Turnhallenwirte zu groß wurde. Es brauchte viele Kellner, die bezahlt 

werden müssen, es gab viele Laufwege zwischen Küche und Zelt und 

am Ende war die Frage kommt überhaupt jemand? Wir beschlossen 

kurzerhand, dass die Turnhalle wie gewohnt öffnet und der Turnverein 

zusammen mit den Kerweborsch eine Alternative überlegt. 

Es war schnell klar, die Getränke können wir stemmen, Speisen müssen 

wir an einem „Externen“ geben. 
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Unsere Wahl fiel auf den Imbissstand von Firma Hausmann. Diese ist 

seit vielen Jahrzenten auf unserem Kerweplatz am Verkaufen und kennt 

somit unsere kleine Ortschaft. Nicht nur wir konnten die letzten Jahre 

keine Kerb feiern, sondern auch Schausteller durften nichts Aufstellen 

und konnten somit kein Geld verdienen. 

Deshalb hatten wir ein gutes Gewissen, uns bei Hausmann zu melden 

und ihnen das Angebot zum Speisenverkauf zu bieten. Hausmann 

zögerte zunächst lange, sagte aber nach Rücksprachen mit der Stadt zu.  

 

Doch nicht nur Hausmann hielt zu diesem Zeitpunkt Rücksprache mit 

der Stadt. Ein besonderer Punkt musste aus Sicht der Kerweborsch 

noch geklärt werden. Die Zeltkerb ist am Laufen, das Essen ist 

organisiert, aber was ist mit unserem beliebtem und im Ort gern 

gesehener Umzug? 

Der wurde von der Stadt nicht genehmigt und somit hatten wir diesen 

Teil unseres Vorhabens nicht geschafft und überlegten uns eine 

Alternative, denn die Rollen, die von den Kerweborsch gebaut 

wurden, waren fertig. 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Motivwagen fuhren 

Auf den Kerweplatz 
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Kurz vor Kerb ging es dann richtig los. Wir machten eine Aufstellung für 

die Schichten und suchten Helfer. Zapfschichten, Spülschichten, 

Kassenschicht und Einlasskontrolle sind nur die offensichtlichen 

Schichten, mit denen wir auch angefangen haben zu planen. Mit 

Notausgangkontrolle und Nachtwachen kamen dann die Exoten, die 

uns erst später aufgefallen sind. Insgesamt mussten wir 300 Schichten 

besetzen, die alle notwendig waren, um nach einem Jahr Pause endlich 

wieder feiern zu können. Zu den 300 Schichten kamen dann noch einige 

Schichten, die standartmäßig verteilt wurden. Als diese Zahl im Raum 

stand mussten wir erstmal alle schlucken und es kamen erste Zweifel 

an unserem Vorhaben. Doch nach dem kurzen Schock wurde wieder 

angegriffen. Wir waren uns sicher, dass wir die Schichten Füllen 

können. 

Die komplette Kerwevorbereitung war nicht mehr dieselbe. Alles 

musste umgelegt und spontan geregelt werden. Der Kerwebaum 

konnte nicht wie gewohnt, während der Kerweredd gestellt werden, 

da das Zelt im Weg stand. 
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Der „Saal“ konnte nicht wie jedes Jahr geschmückt werden, da das Zelt 
viel kleiner war. Die Einlage konnten nicht unter realistischen 

Platzbedingungen geübt werden, da wir erst nach dem Stellen der 

Garnituren wussten, wie viel Platz wir zur Verfügung haben. Viele Dinge 

wurden uns erst an Kerb klar und wir mussten reagieren. Das kostete 

Zeit.  

 

Mit Hausmann klärten wir noch ab, 

ob wir noch irgendwas für die Kinder 

und „Nichtkerwegänger“ anbieten 
könnten. Hier wurde nicht viel Wert 

auf riesige Attraktionen, sondern 

eher auf kleinere Standartgeschäfte 

gelegte. Unsere Wahl viel schnell auf 

ein Karussell und ein 

Süßwarenstand. Die Kinder könnten 

eine Runde auf Pferden, Polizeiautos 

und Flugzeuge drehen und 

Besucher, welche nur einen 

Schaumkuss essen wollten, wären 

auch auf ihre Kosten gekommen. 

Doch auch da machte uns die Stadt 

einen Strich durch die Rechnung. 

Ohne gültiges Marktrecht durfte 

kein Süßwarenstand und ohne 

ausreichendes Hygienekonzept 

durfte kein Karussell gestellt 

werden. Da die Zeit 3 Wochen vor 

Kerb nicht ausreichte um sich auch 

noch um diese Angelegenheiten zu 

kümmern, legten wir unser 

Hauptaugenmerk auf unsere 

Zeltkerb. 
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2 Wochen vor Kerb war die meisten Vorbereitung abgeschlossen. Die 

Konzepte wurden alle genehmigt, die Verträge alle bestätigt, der 

notwendige Einlasszähler wurde gebaut und die Schichten wurden zum 

größten Teil vergeben.  

 

Wir waren so weit, die Kerb konnte kommen. Wir Kerweborsch waren 

voller Vorfreude genau wie der Rest von Crumstadt. Mittwochs hatten 

wir den Baum gestellt und donnerstags ging es dann an das Zelt. 

Pünktlich um 8 Uhr rollte der Zeltmeister mit seinen LKWs auf den 

Kerweplatz begrüßt von Kerweborsch und dem Turnverein. Doch das 

waren wir nicht allein. Es kamen Leute, die seit Jahren nicht mehr auf 

Kerb waren, packten an, um uns eine schöne Feier zu ermöglichen. 

Innerhalb kürzester Zeit stand das Zelt und noch schneller das Zelt des 

Turnvereins. Die Bühne wurde von der Stadt geholt, Bierzeltgarnituren 

von der Feuerwehr und Tresen stellte uns die Brauerei Schmucker 

kostenfrei zur Verfügung. Ein riesiger Ameisenhaufen schaffte es 

innerhalb eines Tages das meiste aufzubauen. Geplant waren dafür 2 

Tage. Doch die Motivation und die helfenden Hände war so hoch, dass 

nur einen Tag benötigten.  
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Freitag, 20 Uhr kurz vor der letzten Sitzung konnten wir nochmal unsere 

Einlage üben, wir sahen zum ersten Mal das Ausmaß der Tanzfläche und 

viele neugierige Gesichter huschten am Zaun entlang, um zu gucken 

was da in den letzten Wochen vorbereitet wurde. Die Sitzung verlief in 

gewohntem Kerwefieber und man spürte, nicht nur bei den 

Kerweborsch, sondern in ganz Crumstadt Euphorie, Vorfreude und man 

merkte langsam eine leichte Entspannung.  

 

Samstags wurden wie gewohnt die Kerwemodder und Kerwemädchen 

mit Kapelle von daheim abgeholt. Das Wetter über das komplette 

Wochenende war wie aus dem Bilderbuch, viel Sonne und kein Regen. 

Tim Neukirchner tanzte mit den Kerwemädchen Walzer auf der Straße 

und zog langsam mit den Kerweborsch und den Kerwemädchen immer 

näher Richtung Kerweplatz.  Als der Notausgang zum Kerweplatz 

aufging und die Kerweborsch in Begleitung der Mädchen ihre neue 

Wochenendheimat betraten, sah man in strahlende Gesichter. Die 

Leute freuten sich, standen auf und man konnte erneut das 

Kerwefieber spüren und das, obwohl die Feier noch nicht wirklich 

begonnen hatte. 
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Das Kerwebild war schnell gemacht und ein jährliches Highlight stand 

an, die Kerweredd. Der Andrang auf dem Platz war, während der 

Kerweredd, so hoch, dass wir die Türen schließen mussten. Tim 

Neukirchner erzählte von den schiefgelaufenen Aktionen der 

Ortsprominenz und lud anschließend zum Tanz im Zelt. 
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Das Pilotprojekt Zeltkerb während Corona hatte begonnen und der 

ganze Kreis Groß-Gerau guckte auf uns.  Wie gewohnt liefen die 

Kerweborsch um 20 Uhr im Zelt ein. Die Menschenmengen standen auf 

und klatschten freudestrahlend. Wir haben es geschafft. Wir feiern 

Kerb während Corona. Die Sounds, die seit über 30 Jahren in der 

Turnhalle Kerwemusik machen, heizte das Zelt ein. Es wurde getanzt bis 

in die Morgenstunden. Die Stimmung war überwältigend. 

 

Sonntags nach der Kirche wurde statt dem Umzug früher zum 

Platzkonzert geladen. Der Musikzug aus Leeheim spielte Blasmusik und 

sorgte für einen schönen Mittag bei Bier und Bratwurst. Doch gegen 16 

Uhr wurde es nochmals laut. Wir holten unsere für den Umzug 

vorbereitete Rollen auf den Kerweplatz und präsentierten diese auch 

ohne Umzug. 

Am Abend übernahmen wieder die Sounds und luden erneut zum Tanz. 

Die Polizei kontrollierte die Einhaltung des Hygienekonzepts stündlich 

auf dem Kerweplatz, konnte jedoch keine Verstöße feststellen. 
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Montagmorgens pünktlich um 10 Uhr wurden die Bauzäune für den 

traditionellen Frühschoppen geöffnet. Alle Crumschter Urgesteine 

trafen sich gemeinsam, um mit den Sounds zu schunkeln und 1-2 Bier 

zu genießen. Wie gewohnt wurde um 13 Uhr das Holzfass der 

Schmucker Brauerei von Gernot Hofmann und Tim Neukirchner 

angestochen in diesem Jahr leider ohne einen Schmuckervertreter, 

doch das sollte die Stimmung nicht ruinieren. 

 Um 18 Uhr war der Frühschoppen schließlich vorbei und der letzte Tag 

im Zelt war überstanden. 

 

Dienstag und Mittwoch wurde das Zelt von vielen noch leicht 

angeschlagenen Helfern abgebaut und die letzten Reste wurden 

aufgeräumt. Am Dienstagabend hielt Tim Neukirchner noch einmal 

beim traditionellen Eierbacken die Kerweredd im Saal. Somit endet eine 

unvergessliche und hoffentlich einmalige Zeltkerb. 
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Ich kann gar nicht genug danken und sagen, wie unglaublich stolz ich 

auf Crumstadt bin. Solch eine Feier schaffen nicht viele Vereine in 

dieser kurzen Zeit. Viele Personen haben jede Menge Freizeit geopfert, 

Urlaub genommen, um nicht nur Kerb zu feiern, sondern ein Stück 

Normalität nach Crumstadt zu bringen. 

 

Vielen Dank an den Turnverein für das Vertrauen, die Stadt Riedstadt 

für die fachliche Unterstützung und den uns zugetrautem Mut. Danke 

an Fa. Hausmann für die Verpflegung, die Kerweborsch, 

Altkerweborsch und Altkerwemädchen für ihre Zuversicht und 

Motivation weiter zu planen und einen ganz besonderen Dank für alle 

Helfer und Helferinnen, die dieses Fest erst möglich gemacht haben. 

 

Vielen Dank! 

 

Tim Neukirchner 
 



 37 

 



 38 

 

 

 

  



 39 

  
K

e
r
w

e
b

o
r
s
c
h

 v
u

n
 d

e
 T

o
r
n

h
a

ll
 a

n
n

o
 2

0
2

1
 

H
in

te
re

 R
e

ih
e
 v

o
n

 li
n

ks
 n

a
ch

 r
e
ch

ts
: 

Ja
ko

b
 M

ü
lle

r,
 Y

a
n

n
ic

k 
H

a
m

m
e
l, 

F
ra

n
z 

B
o

tin
, E

m
ili

o
 D

a
vi

, F
e
lix

 B
o

ko
w

sk
i, 

C
o

lin
 V

o
lk

, N
ik

la
s 

H
a
n

ke
, 

Ya
n

n
ik

 T
ro

n
, N

ic
o

 W
itt

m
a
n

n
 

 
 2

. R
e
ih

e
 v

o
n

 h
in

te
n

 v
o

n
 li

n
ks

 n
a
ch

 r
e
ch

ts
: 

R
o

b
in

 K
re

ts
ch

m
a
n

n
, M

a
ri
u

s 
Sc

h
u

lz
, R

o
la

n
d

 P
re

u
n

in
g

e
r,
 L

u
ka

s 
R

e
u

tz
e

l A
le

xa
n

d
e
r 

H
e
ß

,  
P

a
u

l S
e
yb

e
l, 

P
e
te

r 
Sc

h
n

e
id

e
r,

 T
im

 G
e
n

g
n

a
g

e
l, 

M
o

ri
tz

 G
e

rb
ig

 
 

3
. R

e
ih

e
 v

o
n

 h
in

te
n

 v
o

n
 li

n
ks

 n
a
ch

 r
e
ch

ts
 

F
in

n
 M

a
i, 

M
a
tt

h
ia

s 
Sc

h
m

itt
, M

a
rc

 G
e

n
g

n
a
g

e
l, 

A
le

xa
n

d
e
r 

St
ü

b
in

g
, C

h
ri
st

ia
n

 W
o

lf,
 F

e
lix

 G
e
rb

ig
, N

ik
la

s 
W

o
lf,

 J
a

n
n

ik
 V

a
tt

e
r,
 S

im
o

n
 L

ü
e
r 

 
V

o
rd

e
re

 R
e

ih
e
 v

o
n

 li
n

ks
 n

a
ch

 r
e
ch

ts
 

N
ic

o
 H

e
b

e
rm

e
h

l, 
F
a
b

ia
n

 H
ill

, T
im

 N
e
u

ki
rc

h
n

e
r,
 J

a
ko

b
 F

e
ch

te
r,
 M

a
x 

B
ro

ß
e

it,
 N

ic
k 

K
re

ts
ch

m
a
n

n
, T

im
o

 
W

itt
m

a
n

n
, F

e
lix

 K
e
lle

r,
 L

e
o

n
 Z

im
m

e
rm

a
n

 
  

N
ic

h
t 

a
n

w
e
se

n
d

 w
a

re
n

: 
K

e
vi

n
 F

ä
ß

le
r,

 T
h

e
o

 F
ri
e

d
ri

ch
, 

K
o

n
st

a
n

tin
 H

o
fm

a
n

n
, M

a
ri
u

s 
K
u

m
p

f, 
Jo

n
a
s 

N
e
u

ki
rc

h
n

e
r,

 
F
e

lix
 S

ch
e
llh

a
as

, M
a
g

n
u

s 
Sc

h
e
llh

a
a
s,

 M
a
ts

 S
ch

e
llh

a
a
s,

 
M

a
xi

m
ill

ia
n

 W
e
n

n
e
r,

 P
h

ili
p

p
 N

e
u

ki
rc

h
n

e
r,

 G
le

n
n

 M
a
i, 

M
a
rv

in
 E

n
d

is
ch

, L
u

ka
s 

B
a
llw

e
g

, N
ic

o
la

s 
B

u
d

zi
sz

,, 
M

a
rk

u
s 

D
o

b
ja

n
, L

e
o

n
 P

e
n

ca
rs

ki
, T

o
m

 R
e

u
b

o
ld

, P
a
u

l S
ch

m
id

t, 
M

a
ri
u

s 
Sc

h
u

lz
 

 



 40 

 

 



 41 

  



 42 

 



 43 

  



 44 

  



 45 

  



 46 

  



 47 

 



 48 

 
 

 

 

 

 

Der Baum wurde im Oktober 2021 wieder runtergelassen 
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Kerwelied vun de Tornhall anno 2022 

(Melodie nach dem Lied „Du bist mein Glück“ von 
„Matthias Rheim“) 

 

2x Refrain:  Mer feiern Kerb, 

Do in Crumscht im Ried. 

5 Doach dorsch, 

Mer wern niemoals mied. 

Im Tornhallsaal, 

Es des ach koa Qual. 

Denn unser Kerb, 

die es do optimal! 

 

1. Strophe: Mer Kerweborsch soin all bereit, 
die Bändche hoam mer üwwergestreift, 

des es die geilste Zeit im goanze Joahr. 

Mädcher holle des es schee, 

donoach mit dene doanze geh, 

dann wird in de Bar Schnaps getrunke. 

Die Foahne schwenke mer verrickt, 

Zu unserm Tornhall Kerwehit, 

un alle Crumschter singe wirrer mit! 

 
Refrain:  Mer feiern Kerb, 

Do in Crumscht im Ried. 

5 Doach dorsch, 

Mer wern niemoals mied. 

Im Tornhallsaal, 

Es des ach koa Qual. 

Denn unser Kerb, 

Die es do optimal! 
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2. Strophe:  Kumm mer foahrn noach Crumscht im Ried, 

des Ort des leit im Eelgebiet, 

des Fest bei uns es einfach das Größte. 

Stelle off de Kerweboam, 

lewe unsern Kerwetraum, 

die Zeit mit eich es für uns die Scheenste. 

Die Foahne schwenke mer verrickt, 

zu unserm Tornhall Kerwehit, 

un alle Crumschter singe wirrer mit! 

 

 Refrain:  Mer feiern Kerb… 

 

Bridge: Crumscht im Ried - Mittelpunkt de Welt. 

Tornhallsaal - der mich fest an dir hält. 

Du bist für mich es scheenste woas es gibt. 

Ich glaab' ich hoab dich immer schun geliebt! 

 

2x Refrain:  Mer feiern Kerb… 

 

 Unser Bändcher soin rot 

                      unsre Lewwer aus Stahl. 

 

                            Refrain 

 

3. Strophe        Hier konnst du lewe 

                         boi Schnaps unn ach bei Bier 

                         Bist nie elloa hier 

                         bei uns hier im Revier 

                                Mer geh ‘n gemeinsam dorsch dick und 
dünn 

                        Hier ess moi Heimat do geheer ich hin. 

                             Refrain 
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Schlusswort 

 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

wir hoffen, dass Ihnen die Festschrift anno 2022 gefallen hat. Wir 

haben die Zeltkerb Review passieren lassen und können voller Freude 

nach vorne blicken. Doch hat sie uns vor allem eines aufgezeigt: Egal, 

welche Umstände auch herrschen mögen, solange Crumstadt an 

einem Strang zieht, ist alles möglich. Von der Idee, bis zur Umsetzung 

durch die vielen helfenden Hände, die den Kerweborsch so tatkräftig 

unterstützt haben, dies zu ermöglichen. Nur durch Sie ist die Zeltkerb 

zu einem denkwürdigen Fest geworden. Hierzu noch einmal ein 

Herzlichen Dankeschön!! 

Auch dieses Jahr laufen sämtliche Vorbereitungen für das große Fest. 

Dafür haben sich die Kerweborsch vun der Tornhall bereits 

zusammengefunden, um die Kerb anno 2022 mit Ihnen feiern zu 

können. Hierzu möchten wir Sie herzlich einladen. Also kommen Sie 

doch einfach vorbei. Auf ein fröhliches Wiedersehen bei der 

Crumstädter Kerb anno 2022. 

 

Ihr Festschriftkomitee  

Tim Neukirchner und Felix Schellhaas 
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Dieses Jahr haben wir wieder einen Umzug geplant, jedoch mit Auflagen. Der 

Kerweumzug findet am Sonntag, den 05.09.2021 statt. 

Aufstellung:      ab 12:30 Uhr in der Karlsbader Straße 

 

Achtung:           Umzug beginnt um 13:30 Uhr 

 

Auflösung:       Am Roseneckt (siehe Plan) 

 

Alle Crumstädter sind aufgefordert, den Umzug mit Schmücken der Häuser (z.B. 

Fahnen, Grünzeug) und Bereitstellung von Getränken, einen würdigen Rahmen zu 

geben. Danke dafür schon im Voraus 

Der diesjährige Umzug findet am Sonntag den 04. September 2022 

statt 

Aufstellung: ab 12:30 Uhr in der Karlsbader Straße 

 

Auflösung: Am Roseneck (siehe Plan) 

 

Alle Crumstädter sind aufgefordert, den Umzug mit Schmücken der 

Häuser (z.B. Fahnen, Grünzeug) und Bereitstellung von Getränken, 

einen würdigen Rahmen zu geben. 

 

Viel Spaß und Danke im Voraus 






